
Beton – Material und 
Farbigkeit  
„Von Natur aus kreativ.“ – Dieser Grundgedanke begleitet uns bei allen an 
uns gestellten Aufgaben. In der Material- und Werkzeugwahl sind für uns 
keine Grenzen gesetzt. Gestalterische Anforderungen spornen uns an, Neues 
auszuprobieren.

Ich freue mich, Sie in einem unverbind-
lichen Gespräch persönlich kennen- 
zulernen.

Peter Heierling
Geschäftsführer

Heierling Maler AG – Limmatstr. 55 – 5412 Vogelsang  –  info@heierlingmaler.ch – Tel. 056 250 06 60 – www.heierlingmaler.ch 

Treppen passen wir den angrenzenden Bodenflächen an, 
damit das Ganze einen farblich homogenen, zusammen-
hängenden und monolithisch wirkenden Eindruck ver- 
mittelt.
Wir geben Ihnen unsere langjährige Erfahrung weiter und 
beraten Sie rund um Ihr Projekt. Es ist uns ein Anliegen, die 
Vorstellungen und Wünsche unserer Kunden mit höchster 
Qualität umzusetzen. Unsere Leidenschaft ist das Hand-
werk und die Präzision. Kein Auftrag ist uns zu gross –  
kein Auftrag ist uns zu klein.

Beton als Untergrund in Form von Ortbetonflächen, in der 
Art von Fertigbeton-Elementen, in allen möglichen Farben, 
mit Schwarz-Beimischungen, mit Weisszement-Zusatz, mit 
Ocker- oder mit Rotanteil, mit oder ohne Graffiti-Schutz… 
Jede erdenkliche Idee oder individuelle Anforderung  
mündet mit unserer Erfahrung und mit unserem hand-
werklichen Können in eine konkret-kreative Oberflächen- 
gestaltung oder in einen passenden Oberflächenschutz. Ob 
Wandflächen oder Böden: Bei uns prägt die mineralische 
Natürlichkeit in Material und Optik das Erscheinungsbild.

Oben: Vor der Behandlung – Unten: Nach der Behandlung Treppen passen wir den angrenzenden Flächen an 

Homogene und tiefenwirkende Flächen erreichen wir 
zum Beispiel durch eine feine, mineralische Lasurtechnik. 
Hier wird mit Bürste oder Schwamm ein Hauch von  
Pigmenten subtil auf den Betonuntergrund gebracht und 
so die «Mineralität» des Betons unterstützt und gleichzeitig 
in die gewünschte – vielleicht homogenere – Richtung ver- 
lagert. Auch durch das Auftragen im Spritz- oder Sprenkel-
verfahren erreichen wir in mehreren Schichten und in  
jeweils abgestimmten Tönen und Abstufungen einzigartig 
schöne, natürlich und tief wirkende Oberflächen. 

Die Natur als Vorbild – 
 Herstellung hochwertiger Ober-
flächen mit intensiver Farbtiefe 

Orbit blue – der Raum wird zur 
Unendlichkeit

Die Vorgabe der Innenarchitektin lautete, handwerklich eine 
Oberfläche herzustellen, die den Betrachter hinaus in den 
Orbit transferiert, die durch ihre Richtungslosigkeit, sinnlich 
glatte Beschaffenheit, Ausstrahlung, Tiefenwirkung und Hap-
tik die Unendlichkeit des Orbits erahnen, ja erleben lässt: Im 
Bett liegen, in den Nachthimmel schauen, sich etwas Schö-
nes wünschen, einschlummern – und irgendwann im schim-
mernden Blau des Hotelzimmers wieder aufwachen…

Anforderungen an das Handwerk
Gefordert war eine hohe Schlag- und Kratzfestigkeit der 
Wandoberflächen, die bei Bedarf einfach und auch nur punk-
tuell renoviert werden können. Bei den Deckenflächen war 
derselbe Farbausdruck wie bei den Wänden gefragt. Die 
Böden wurden aufs Korn geschliffen, mit blauer, selbst ge-
mischter Lasur grundiert und mit glänzendem Lack versie-
gelt. Das sichtbar bleibende Steinbild des Untergrunds soll an 
die Sterne des Universums erinnern. Damit die Wände auch 
bei hoher Beanspruchung nicht Schaden nehmen, wurden 
sie mit zementösen Grundputzen, mit in Originalfarbe einge-
färbten Hartspachteln und schliesslich mit selbst gemisch-
ten Glätte-Spachtelmaterialien gespachtelt – was alles der 
Königsklasse Qualitätsstufe 4 (Q4) entspricht. Für die Farbe 
war das Aufspachteln, für die Tiefenwirkung das Nachglätten 
verantwortlich.

Renovierung und Erweiterung Seehotel 
Sonne in Eich am Sempachersee
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